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Informationen und Termine für Mitglieder und Freunde der  
Kolpingsfamilie Schweinfurt e.V. und der Kolping-Stiftung-Schweinfurt

3.2025

Kontakte

Abschiedsfeier als 
Faschingssitzung
Kolping-Geschäftsführerin Maria 
Kraft wurde mit einer feierlichen 
Veranstaltung in den Ruhestand 
verabschiedet. Ihre bisherige 
Stellvertreterin Elisabeth Weis  
(links) tritt die Nachfolge an. 
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unseren Geburtstagskindern
September 2025
Ulrich Neumann	 01.09.1942	 83
Gebhard Pape	 04.09.1939	 86
Gudrun Bernstein	 06.09.1944	 81
Elmar Müller	 16.09.1939	 86
Steven Jonas	 18.09.1975	 50
Hubert Frank	 20.09.1950	 75
Reinhold Endres	 22.09.1938	 87
Traudlinde Neumann	 26.09.1943	 82
Magda Janson	 27.09.1939	 86
Ilse Fuchs	 30.09.1931	 94

Oktober 2025
Erich Weiglein	 06.10.1937	 88
Siegfried Hirschbrich	 07.10.1944	 81
Gregor Stacha	 09.10.1975	 50
Ilse Klopf	 16.10.1942	 82
Harald Scheuring	 17.10.1950	 75
Richard Jakob	 18.10.1944	 81
Brigitta Beck	 23.10.1938	 87
Christine Clemens	 25.10.1970	 55

November 2025
Klaus Rehberger	 04.11.1950	 75
Edmund Stahl	 07.11.1945	 80
Erich Leser	 11.11.1937	 88
Christian Wießler	 11.11.1970	 55
Johannes Selinka	 15.11.1944	 81
Heidi Müller	 16.11.1965	 60
Elisabeth Vornberger	 19.11.1945	 80
Sophia Kimmel	 19.11.1975	 50
Renate Selinka	 20.11.1944	 81
Petra Oppitz	 20.11.1970	 55
Ursula Pape	 21.11.1941	 84
Manfred Koller	 25.11.1943	 82
Robert Scheuring	 27.11.1942	 83

ohne Gewähr
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Infos vom Afrikakreis
Bei unserer Jahreshauptversammlung am 3. Juni durften 
wir Br. Ansgar Stüfe begrüßen, der uns über seine Arbeit im 
Hospital in Peramiho berichtete. Durch seinen unermüdli-
chen Einsatz konnte das Hospital seit 1987 immer weiter 
ausgebaut und Fachabteilungen eingerichtet werden.

Wir verteilten – einstimmig – auch in diesem Jahr wieder 
unsere Spenden an die verschiedenen Projekte. Dank akri-
bischer Aufzeichnungen von Christel und Heinz Niedermey-
er können wir sowohl die Einnahmen als auch die Ausgaben 
seit 1977 nachvollziehen. Seit der Afrikakreis vor 48 Jahren 
von Klaus Bernstein gegründet wurde, konnten 624.025 € 
an die Projekte überwiesen und damit viel Gutes getan wer-
den. Wir hoffen, dass wir noch viele Jahre helfen können!

Große Dinge stehen in diesem Jahr nicht mehr an – so freu-
en wir uns wieder auf viele gute Begegnungen im Gardero-
bendienst.

In diesem Jahr probieren wir 
es in punkto Spenden mal 
mit einem QR-Code – aber 
auch die alte Variante bleibt 
erhalten.

So wünsche ich Euch allen 
schöne und erfreuliche Tage 
im „alten Jahr“, und bis wir 
uns wiedersehn halte Gott 
Euch fest in seiner Hand!

Treu Kolping 
Eure Jutta Rüger



4

Zur Geburt
Zur Geburt ihres zweiten Sohnes Lukas im Juli 2025 gratulie-
ren wir Juliet und Thomas Pfennig recht herzlich.

Bitte Änderungen melden! 
Änderungen von Adresse, Familienstand, Kontoverbindung usw. bitte 
dringend und zeitnah unserer Kassiererin Franziska Schlereth mitteilen. 
Bitte die Änderungen nicht direkt nach Köln melden, dabei kommt es im-
mer wieder zu Unstimmigkeiten, die dann viel Aufwand und Arbeit ver-
ursachen. Herzlichen Dank für die Mithilfe! 
Franziska Schlereth, 09721 1881694, franziska.schlereth@kolping-sw.de

In unserer Vereinszeitung „Kontakte“ gratuliert die Kolpingsfamilie ihren 
Mitgleidern zum  Geburtstage (ab 50 alle 5 Jahre, ab 80 Jahre jährlich). Hierbei 
werden folgende personenbezogene Mitgliederdaten veröffentlicht: Name, 
Vorname, Geburtsdatum. Das betroffene Mitglied kann jederzeit gegenüber 
dem Vorstand der Veröffentlichung seiner personenbezogenen Daten in 
Textform widersprechen (Kontaktdaten auf der Rückseite).
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Nach fast 40 Kolping-Jahren tritt 
Maria Kraft in den Ruhestand
Ein Arbeitsleben voller Begegnungen und Begleitung von 
Menschen neigt sich dem Ende zu. Maria Kraft, die Ge-
schäftsführerin der Kolping-Hotel GmbH und der Kolping-
Gastro GmbH sowie Geschäftsleitung der Kolping-Bildungs-
zentrum Schweinfurt GmbH, wurde mit einer feierlichen 
Veranstaltung im KolpingHotel Schweinfurt verabschiedet. 
Über 100 Weggefährten kamen zusammen, um ihr Glück für 
den bevorstehenden Unruhestand zu wünschen.

Eine der lebendigen Kraftquellen von Kolping in Schwein-
furt ist die Faschingsgesellschaft der Kolpingsfamilie, die 
Schwarze Elf. Maria Kraft ist nicht nur eine begeisterte Fa-
schingsfreundin, sie engagiert sich auch im Elferrat der 
Gesellschaft. Bei der Planung einer besonderen Abschieds-
veranstaltung kam die Idee auf, diese als Faschingsveran-
staltung zu gestalten. Es lag daher nahe, dass der erfahrene 
Sitzungspräsident, Ludwig Paul, souverän durch den Nach-
mittag führte und zahlreiche Mitglieder des Vereins anwe-
send waren.

Unter dem Motto „Kraftwerksgeschichten“ präsentierte 
Helmuth Backhaus, der als Hausmeister der Stadthalle bei 
der Schwarzen Elf bekannt ist, humorvolle Anekdoten aus 
dem Leben der drei Hausmeister, mit denen Maria Kraft 
während ihrer Tätigkeit zusammenarbeitete. „Nicht gleich, 
aber sofort“ habe dort stets gegolten, erläuterte er. Doris 
Paul sprach anschließend von den regelmäßigen Frühstü-
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cken und zog das Fazit: „Somit bekommt Führung immer 
mehr Gewicht.“ Sabine Rhein, Jobcoach aus Bad Neustadt, 
trat als „Chemikerin“ in der Bütt auf und mixte aus den Ei-
genschaften, die Maria Kraft ausmachen, eine „Kraftsuppe“. 
Zu den Zutaten gehörten Kompetenz, Umsicht, Geduld und 
kreative Ideen.

Die Tanzgruppe der Wilhelm-Sattler-Realschule verdeutlich-
te durch ihre Darbietung das gute nachbarschaftliche Ver-
hältnis und die seit über zehn Jahren andauernde Koopera-
tion in der Ganztagsbetreuung. Schulleiter Georg Harbauer 
dankte für die Zusammenarbeit und hob dazu in seinem 
Grußwort hervor, dass er die beste Weinsuppe bei Kolping, 
im Gasthaus HandWerk, genossen habe. Weitere Gäste aus 
der Leitung des bayerischen Landesverbandes des Kolping-
werks und der Kölner Zentrale des Verbandes der Kolping-
häuser bekundeten ihre Wertschätzung für die Arbeit von 

Maria Kraft. Dem schloss sich Schweinfurts Zweite Bürger-
meisterin Sorya Lippert gerne an. Auch die ehemaligen 
Geschäftsführer der Schweinfurter Kolping-Unternehmen 
lobten die stets gute und zielführende Zusammenarbeit. 
Alexandra Elbert von der Bundesagentur für Arbeit in 
Schweinfurt berichtete über gemeinsame Erfolge und Ale-
xander Hummler sowie Armin Schlereth beleuchteten den 
Werdegang von Kolping Mainfranken in Würzburg, über den 
Start von Maria Kraft in Schweinfurt mit 20 Mitarbeitenden 
bis hin zu dem aktuellen Stand mit 250 Mitarbeitenden in 
Schweinfurt – eine beeindruckende Entwicklung, die Maria 
Kraft maßgeblich geprägt hat.
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Die Laudatoren hoben immer wieder das hohe Engagement 
und das feine Gespür von Maria Kraft hervor, um neue Auf-
gabenfelder gemäß dem Motto des Gründers des Kolping-
werks, des Priesters Adolph Kolping, zu erschließen: „Die 
Nöte der Zeit werden euch zeigen, was zu tun ist.“ Bereits 
2015 begann Maria Kraft, sich für unbegleitete minder-
jährige Flüchtlinge einzusetzen. Ein zentrales Anliegen war 
zudem die Unterstützung der Schulen bei der Ganztagsbe-
treuung. Durch ihre vielfältigen Tätigkeiten entstanden im 
Laufe der Jahre zahlreiche Kontakte, was sich auch im Auf-
tritt des Chores der Gesellschaft zur beruflichen Förderung 
widerspiegelte. Wie beliebt Maria Kraft bei ihren Mitarbei-
tenden ist, demonstrierten diese eindrucksvoll in einer kol-
lektiven Büttenrede, in der jede und jeder kleine Verse mit 
guten Wünschen und prägnanten Erinnerungen vortrug.

Zum Abschluss des Programms erlebte das Publikum die 
Rückkehr der legendären Faschingsfiguren Stasi und Blasi, 
verkörpert von Adi Schön und Axel Möller, dem Ehemann 
von Maria Kraft und langjährigen Vorsitzenden der Kolping-
Stiftung. Selbstverständlich gab es zum Ende der Faschings-
sitzung einen eigens angefertigten Orden als Dank für ihre 
langjährige Tätigkeit bei Kolping von 1986 bis heute. Krafts 
bisherige Stellvertreterin Elisabeth Weis tritt in große Fuß-
stapfen, ist aber seit vielen Jahren mit den Einrichtungen 
und den Aufgaben vertraut.  

Im Anschluss an die Versammlung nutzen die Gäste die Ge-
legenheit für Gespräche und Austausch, während sie sich 
am reichhaltigen Buffet bedienten. Obwohl Maria Kraft nun 
in den Ruhestand tritt, wird sie dem Verband der Kolping-
häuser mit Sitz in Köln als ehrenamtliche Vorsitzende wei-

terhin verbunden bleiben. 
Darüber hinaus behält sie 
die Geschäftsführung der 
Kolping-Schweinfurt-Service 
GmbH, die für den Betrieb 
der Stadthalle verantwort-
lich ist. Auch in der Kolping-
Stiftung-Schweinfurt wird 
sie sich weiter engagieren.
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Auf den Spuren unbeugsamer 
Schweinfurter Frauen
Am 15. Juli trafen sich 20 Kolpinggeschwister zu einer be-
sonderen Stadtführung unter dem Motto: „Frauen werden 
sichtbar – Geschichte made by women“. Ziel war es, mehr 
über das Leben und Wirken von acht Frauen zu erfahren, die 
auf ganz unterschiedliche Weise die Geschichte Schwein-
furts geprägt haben.

Die rund zweistündige Tour begann am Marktplatz und 
führte durch den Stadtteil Zürch, entlang der Stadtmauer 
zur Mainpromenade und schließlich zurück zum Ausgangs-
punkt. An ausgewählten Stationen erzählte Gästeführerin 
Claudia Helldörfer spannende Anekdoten und historische 
Hintergründe über die Frauen, die mit den jeweiligen Orten 
auf besondere Weise verbunden waren.

Die Teilnehmenden lernten dabei sowohl bekannte Per-
sönlichkeiten wie die Humanistin Olympia Morata oder die 
langjährige Stadträtin Gretel Baumbach kennen, als auch 
weniger prominente Frauen wie die Schauspielerin Nuscha 
Schönau. Die vorgestellten Lebensgeschichten reichten von 
tragischen Schicksalen – etwa dem der Polin Zofia Malczyk, 
die in den letzten Kriegstagen in Schweinfurt ermordet wur-
de – bis hin zu berührenden Liebesgeschichten wie der über 
50 Jahre währenden Ehe der Malerin Katharina Sattler mit 
ihrem Mann Wilhelm.

Bei angenehmem Sommerwetter erlebten die Teilnehmen-
den einen informativen und kurzweiligen Abend, der ein-
drucksvoll zeigte, wie vielfältig und facettenreich weibliche 
Stadtgeschichte sein kann.
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Termine in der 

04.10.2025 Copacabana Brasil Festival
Erstes Copa Cabana Brasil Festival – mit brasilianischem 
Essen, kulturellen Tänzen, Kunsthandwerk und Live-Musik 
mit Vando Olivera. Einlass ab 15:00 Uhr, 
Festivalbeginn um 16:00 Uhr

07.10.2025 Bridgerton Musik bei Kerzenschein, 
Beginn 19 Uhr 

11.10.2025 Die große Onkelz-Nacht mit der Band Stainless 
Steel , Beginn 19 Uhr 
  
14.10.2025 Live-Tour „Das Lernen lernen“, 
Beginn 19:30 Uhr 
  
31.10.2025 Latino-Halloweenparty, 
Beginn 19 Uhr 
  
06.11.2025 European Outdoor Film Tour 2025,
Beginn 19:30 Uhr 
  
15.11.2025 A Cappella Ensemble MAGIC GREGORIAN 
VOICES, Beginn 20 Uhr 
  
06.12.2025 Latino Xmas-Party, Beginn 19 Uhr 
  
21.12.2025 Winterzauber: Ballett-Geschichten im Kerzen-
schein, Beginn 19 Uhr 
  
28.12.2025 Ballett „Nussknacker“ - Klassisches Ukraini-
sches Etoile-Ballett, Beginn 17 Uhr 
    

Tickets für alle Veranstaltung gibt es online auf eventim.de 
oder reservix.de    
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Unser Programm
September, Oktober und November 2025

September 2025

Bis einschließlich 15.September 2025 sind Sommerferien in 
Bayern.

Di. 23.09.	 Kellerführung Pfarrhaus Heilig Geist „Was gibt 
	 es unter dem Pfarrhaus Heilig Geist?“
	 Klaus Kispert gibt uns Einblicke in drei 			 
	 bemerkenswerte geschichtliche Gegebenheiten 	
	 unter dem Pfarrhaus in Heilig Geist.
	 Treffpunkt: 18.30 Uhr am Pfarrhaus Heilig Geist
	 Schultestraße 2, 97421 Schweinfurt
	 Anmeldung bei Martina Schlereth,
	 Tel. 0151 50744257

	

Oktober 2025

Do. 02. – So. 05.10.
	 Wochenende für die Junge Familie in Michelau

So. 19.10.	 Sonntags-Wanderung „Hamicher Bänklesweg“
	 14.00 Uhr Treffpunkt Rathaus Hambach
	 Rundweg um Hambach herum

Di. 21.10.	 Vorstandssitzung
	 19.30 Uhr Kolpinghaus, Adolph-Kolping-Zimmer	

November 2025

Vom 3. bis 7. November 2025 sind Herbstferien in Bayern.
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So. 16.11.	 Jubiläum 75 Jahre Kolpingsfamilie 		
	 Stadtlauringen – 10 Uhr Gottesdienst mit 
	 dem Generalpräses Christoph Huber, im 
	 Anschluss gemeinsames Mittagessen und 	
	 Programm bis 17 Uhr. 	Die Kolpingsfamilie 
	 Stadtlauringen freut sich über eine Abordnung 	
	 der Kolpingsfamilie Schweinfurt.

Di. 18.11.	 Führung Industriemuseum Schweinfurt
	 „Made in Schweinfurt – Vom Beginn der 	
	 Schweinfurter Wälzlagerindustrie“ 
	 mit Wolfgang Rücknagel
	 Treffpunkt: 18.00 Uhr vor dem 
	 Industriemuseum, Gutermannpromenade 1, 
	 97421 Schweinfurt; Höchstteilnehmerzahl: 12
	 Kosten: Spenden erwünscht
	 Anmeldung bis 11.11. bei Gregor Stacha,
	 Tel. 0163 5748199

Do. 20.11.	 Regionalversammlung für den Kolping-Bezirk 
	 Schweinfurt-Haßberge
	 19.30 Uhr Kolpinghaus, Adolph-Kolping-Zimmer
	 Interessierte aus der Kolpingfamilie sind 	
	 herzlich willkommen!

Vorschau

So. 07.12	 Kolping-Gedenktag

Di. 16.12.	 „Auf ein Wort“ mit Beate, Doro und Martina
	 Glühwein, Punsch und Plätzli
	 Mit musikalischer Untermalung von Jutta Rüger

Programmänderungen sind möglich. 

Alle Veranstaltungen werden auch in der Schweinfurter 
Tagespresse veröffentlicht. 
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Beirat der Kolping-Stiftung-
Schweinfurt tagte
Der Beiratsvorsitzende Adi Schön und die Mitglieder des 
Beirats der Kolping-Stiftung Schweinfurt konnten in der 
diesjährigen Beiratssitzung sehr positive Berichte entgegen-
nehmen.

Der Vorsitzende der Kolping-Stiftung Axel Möller berichtete 
über die Entwicklung des letzten Jahres. Die Stiftung war in 
der Lage die baulichen Maßnahmen an ihren Immobilien in 
Schweinfurt und Michelau aus eigenen Mitteln zu finanzie-
ren. Im Haus WeitBlick in Michelau wurde eine Photovol-
taik-Anlage mit Speicher und Wallbox installiert sowie eine 
überdachte Terrasse geschaffen. Im Hotel und Bildungszen-
trum Schweinfurt stand ein größerer Umbau an. Der in die 
Jahre gekommene Wintergarten wird zu einem Bistro für 
die Hotel und Tagungsgäste umgebaut.

Zunehmend soll die Vernetzung mit anderen Kolping-Or-
ganisationen ausgebaut werden. Im Frühjahr wurde die 
Kolping-Stiftung-Schweinfurt Mitglied im Kolping-Hilfsfonds 
e.V., einem Zusammenschluss von Kolping-Einrichtungen 
und -Unternehmen aus dem ganzen deutschsprachigen 
Raum. Zudem trat sie dem Freundeskreis Kolping-Stiftung 
Litauen e.V. bei. Diese betreibt in Kauners eine Hochschule, 
einen Kindergarten und eine Grundschule. So soll wertge-
bundene Bildung in dem ehemals sowjetisch beherrschten 
Land gefördert werden.

Wirtschaftsprüfer Klaus Stapf erläuterte den Jahresab-
schluss 2024 und konnte dem Vorstand gute, solide und 
wirtschaftlich erfolgreiche Arbeit bescheinigen.

Die neue Geschäftsführerin Elisabeth Weis erläutere die 
vielfältigen Projekte der Kolping-Bildungszentrum Schwein-
furt GmbH in der ganzen Region. Die positive Entwicklung 
des Kolping-Hotels und des Gasthaus HandWerk - einem In-
klusionsbetrieb – wurde von den Beiratsmitgliedern erfreut 
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zur Kenntnis genommen. In den Kolping-Unternehmen in 
Schweinfurt und Umgebung arbeiten derzeit über 250 Men-
schen.

Maria Kraft und Adi Schön berichteten über die derzeit 
schwierige Situation der Kolping-Schweinfurt-Service 
GmbH. Diese ist die Betreiberin der Stadthalle Schweinfurt. 
Aufgrund der Finanzknappheit der Stadt Schweinfurt ist ihre 
Zukunft gefährdet. Der Beirat macht sich große Sorgen um 
den Erhalt dieser wichtigen Einrichtung für die Menschen in 
und um Schweinfurt sowie für viele Vereine und Organisa-
tionen. Im letzten Jahr fanden über 80 Veranstaltungen mit 
mehr als 30.000 Besucher statt.

Der Beirat blickt mit Zuversicht in die kommenden Jahre 
und ist sich sicher, dass die umfangreichen Angebote der 
Kolping-Organisationen in Schweinfurt weiterhin für die 
Stadt und die Landreise und deren Bewohner von großer 
Bedeutung sind.

Termine der 
Kolpingsfamilie Schweinfurt 
im Haus WeitBlick in Michelau

02. – 05.10.2025
Wochenende für die Junge Familie in Michelau
Anmeldung und Infos: Franziska Klee, Tel. 0157 7621836
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Haus WeitBlick Michelau
In Michelau wurden im Frühjahr mehrere  Baumaßnahmen 
angestoßen und dann bis zum Sommer abgeschlossen.

Der Ausgang zum Garten wurde mit einer größeren Ter-
rasse verschönert und eine Überdachung installiert. Ziel 
dieser Maßnahme war u.a. den Gästen einen trockenen 
Aufenthaltsbereich auf der Südseite des Hauses zu schaf-
fen. Gleichzeitig könnte sich dadurch auch die nächtliche 
Geräuschkulisse vom Hauseingang in den Garten verlagern.
Zudem wurde das Haus mit einer PV-Anlage mit 21,12 kWp 
zukunftsorientiert ausgestattet. Mit dem ebenfalls instal-
lierten 16 kWh Batteriespeicher soll der Stromverbrauch 
um zirka 70 Prozent gesenkt werden. Der überschüssige 
Strom wird kostendeckend an die ÜZ geliefert. 

Mit den beiden neuen Wallboxen können die Gäste unbe-
sorgt mit E-Fahrzeugen anreisen und vor Ort laden. Mittels 
Chip-Freigabe können die Ladekosten individuell abgerech-
net werden.
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Menschen bei Kolping
Name:	
Elisabeth Weis

Position:	
Geschäftsführerin KolpingHotel, Gasthaus HandWerk und 
Kolping-Bildungszentrum

Zuständig für:	
… die Menschen und die Unternehmen bei Kolping in 
Schweinfurt

Bei Kolping seit:
Februar 2012, Geschäftsführung seit Juni 2025

Bei Kolping, weil …	
…mein Herz für die Kolping-Unternehmen Schweinfurt 
schlägt, ich unsere Aufgabenbereiche und die Menschen, 
die bei und für uns arbeiten, sehr schätze und ich mich 
überaus freue, dass mir die neue Position übertragen und 
zugetraut wurde. 
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Junge Familie

„JuKo a.D.“

Kontakt und weitere Informationen bei
Familie Pfennig, Tel. 0176-66869979, 
E-Mail: juko.ad@kolping-sw.de

Kolpingjugend

Kontakt und weitere Informationen 
zu den Aktionen der Kolpingjugend bei 
Franzi Klee, Tel. 0157 76218362

Mittendrin
für alle zwischen 20 und 39...

Kontakt und weitere Informationen bei 
Christian Klinger, Tel. 09726 9057255

MiTTENDRiN

>>> Für alle 3 Gruppen gilt:
Es finden immer wieder kurzfristige Treffen und Aktionen 
statt, es gibt dafür jeweils eine Whatsapp-Gruppe. Bei In-
teresse gerne einfach eine kurze Nachricht senden und 
man wird aufgenommen.
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www.kolping-stiftung-schweinfurt.de

Kolpingsfamilie Schweinfurt e.V. 
Moritz-Fischer-Str. 3, 97421 Schweinfurt
1. Vorsitzender: Gregor Stacha, Schweinfurt, Tel.  0163 5748199 
E-Mail: gregor.stacha@kolping-sw.de
2. Vorsitzender: Clemens Hellmann, Schweinfurt, Tel. 0176 43393787 
E-Mail: clemens.hellmann@kolping-sw.de
Präses: Christoph Warmuth, Schweinfurt, Tel. 09721 930451
Kassiererin: Franziska Schlereth, Tel. 09721 1881694,  
E-Mail: franziska.schlereth@kolping-sw.de
Schriftführerin: Erika Ziegler, Schweinfurt, Tel. 09721 31727

Kolping-Stiftung-Schweinfurt
Vorsitzender: Axel Möller, Herbstallee 51, 97241 Bergtheim,   
Tel. 0163 4133310, E-Mail: axel.moeller@kolping-sw.de
Vorstand: Christoph Warmuth, Schweinfurt, Tel. 09721 930451 
Vorstand: Armin Schlereth, Schweinfurt, Tel. 0151 18013388
Beiratsvorsitzender: Adi Schön, Schweinfurt, Tel.: 0151 55600942
Vermietung Haus „WeitBlick“ Michelau (www.weitblick-michelau.de): 
Beate Erhart, Tel. 09721 22040, E-Mail: beate.erhart@kolping-sw.de; 
Büro der Kolping-Stiftung Tanja Schubert, Tel. 09721 7883-722,  
E-Mail: tanja.schubert@kolping-stiftung-schweinfurt.de; 

Bankverbindungen: 
Kolpingsfamilie Schweinfurt e.V., VR-Bank Main-Rhön e.G.   
IBAN: DE40 7906 9165 0001 7309 40, BIC: GENODEF1MLV
Kolpingsfamilie Schweinfurt e.V., Sparkasse Schweinfurt  
IBAN: DE03 7935 0101 0000 0038 30, BIC: BYLADEM1KSW
Aktionskreis Afrika, VR-Bank Main-Rhön e.G.   
IBAN: DE22 7906 9165 0401 7309 40, BIC GENODEF1MLV
Kolping-Stiftung-Schweinfurt, Sparkasse Schweinfurt 
IBAN: DE60 7935 0101 0021 4069 21, BIC: BYLADEM1KSW

Kontakte Informationen und Termine für Mitglieder und Freunde 
der Kolpingsfamilie Schweinfurt e.V. und der Kolping-Stiftung-Schweinfurt 
erscheinen viermal im Jahr. 
Auflage: 500 Exemplare
Redaktion: Martina Schlereth, Neuschwangerstr. 16, 97422 Schweinfurt, 
Tel. 09721 605058, martina.schlereth@kolping-sw.de
Gestaltung und Versand: Martin Schlör, Geldersheim,  
martin.schloer@kolping-sw.de

www.kolpingsfamilie-schweinfurt.de

www.weitblick-michelau.de


